
 
 
 
 

Kommunalwahl 2009 
„Starke Kommunen - starkes Land“ 

 
20 Jahre nach der politischen Wende blicken wir vielerorts auf eine positive 
Entwicklung unserer Städte und Gemeinden. Nicht zuletzt ist das den 
Menschen zu verdanken, die sich vor Ort ehrenamtlich engagieren. Die CDU, 
als stärkste Kraft in den Kommunen, ist sich dieser Tatsache bewusst. Wir 
wollen dieses Engagement auch in Zukunft fördern und als Partei weiterhin die 
Entwicklung unseres Kreises mitbestimmen. 
 
Arbeit und  Wirtschaft im Einklang 
Wir setzen auf die gezielte Förderung unserer Industriestandorte und die 
bessere Vermarktung unserer touristischen Ziele. Die CDU wird die heimischen 
Betriebe im Rahmen öffentlicher Auftragsvergabe unterstützen und setzt sich 
für die schnelle Abarbeitung aller Planungs- und Genehmigungsverfahren ein. 
Wir wollen die regionale Zusammenarbeit ausbauen und Kooperationen 
zwischen den Städten und Gemeinden weiter entwickeln. 
Die CDU will schwer vermittelbare Arbeitssuchende für eine Beschäftigung in 
Gemeinden und Vereinen der Bereiche Sport, Kultur und Soziales gewinnen. 
Die Erfahrungen des von der CDU entwickelten Projektes „Bürgerarbeit“ sollen 
in das Kombilohn-Modell des Bundes einfließen. Wir wollen die 
Berufsqualifikation junger Menschen konsequent vorantreiben, um die 
Jugendarbeitslosigkeit zu bekämpfen und dem Bedarf der Wirtschaft noch 
besser zu entsprechen. 
 
Gemeindegebietsreform aktiv gestalten 
Wir stehen für stabile, zukunftsfähige Kommunalstrukturen und haben als CDU 
örtliche Handlungsspielräume, z. B. durch das Wahlrecht zwischen 
Einheitsgemeinde und Verbandsgemeinde gesichert. Wir appellieren an die 
Verantwortlichen in den Gemeinden, ihre Zukunft selbst in die Hand zu 
nehmen und die Zeit zu nutzen. Auch in den neuen Strukturen bleibt es 
wichtig, ehrenamtliche Aufgaben zu übernehmen. 
 
Solide Finanzen sichern 
Die CDU steht für einen neuen Finanzausgleich, um den Gemeinden eine 
Mindestausstattung unabhängig von den Landesfinanzen zu garantieren. 
Über die Mindestausstattung hinaus sind Gelder für freiwillige Aufgaben der 
Selbstverwaltung vorzusehen. Die Finanzierung unserer Ortschaften soll sich 
stärker an den wahrgenommenen Aufgaben orientieren. 
 
Allen Gemeinden ein schnelles Internet bieten 
Schnelles Internet gehört heute zur Basisinfrastruktur wie Strom, Gas und 
Wasser. Deshalb streben wir ein breitbandiges Internet in allen Orten des 
Landkreises bis 2010 an. 



 
Infrastruktur ausbauen 
Die CDU will die schnelle Realisierung aller geplanten Straßenprojekte 
einschließlich Ortsumgehungen und Straßen begleitender Radwege. Für 
attraktive Haltepunkte entlang unserer Schienenwege wollen wir mehr 
Investitionen. 
 
Medizinische Versorgung sichern 
Die CDU setzt auf die Bekämpfung des Ärztemangels durch Landesstipendien 
für bleibewillige Medizinstudenten, geförderte Praxiseröffnungen sowie durch 
den flächendeckenden Einsatz von Gemeindeschwestern. Wir wollen neue 
Kooperationsformen zwischen den Ärzten z. B. in medizinischen 
Versorgungszentren und Krankenhäusern. 
 
Schulen erhalten 
Die CDU will alle derzeit bestandsfähigen Schulstandorte erhalten und 
unterstützt umfangreiche Sanierungsprojekte für eine Verbesserung des 
baulichen Zustandes. Die Schulerbeförderung soll sozial verträglich gestaltet 
werden. Eine Kostenentlastung bei der Beförderung soll auch für 
Gymnasiasten und Berufsschüler gelten. 
 
Kinder und Familie sind das A und O 
Die CDU will die Kindertagesstätten zu Familienzentren entwickeln, um 
Anlaufstelle für Angebote an alle Eltern zu sein. Auch Kooperationen mit 
Mehrgenerationenhäusern sollen möglich werden. Unsere Kinderspielplätze 
sollen aufgewertet und gesichert werden. 
 
Feuerwehr bleibt im Dorf 
Die CDU steht für den Erhalt der Feuerwehren, um den abwehrenden 
Brandschutz und die gesellschaftliche Funktion dieser Institutionen zu sichern. 
 
Bezahlbare Preise für Energie 
Die CDU setzt auf eine stabile und bezahlbare Energieversorgung mit den 
bewährten Energieträgern und ohne zusätzliche Windräder. 
 
Landwirtschaft ist Wirtschaftsfaktor 
Die CDU bekennt sich zur landwirtschaftlichen Bewirtschaftung unserer Böden, 
damit die gewachsene Kulturlandschaft erhalten und gepflegt bleibt. Wir 
setzten auf eine nachhaltige Landwirtschaft als Wirtschaftsfaktor und 
gelebten Umweltschutz vor Ort. Wir wollen eine artgerechte Tierhaltung, aber 
keine industrielle Massentierhaltung in der Nähe von Wohnbebauung.  
 
Ortsnähe sichern 
Auch dort, wo in ländlichen Gebieten keine Dienstleistungen wirtschaftlich 
tragfähig sind, wollen wir durch flexible Bedienformen wie mobile Verwaltung 
oder Lebensmittelbusse präsent sein. 
 


